
 

Anträ ge nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFG)

Sehr geehrter Herr Antragsteller , 

 

mit I hrer E-Mail  vom  12. November  2015 baten Sie um 
Übersendung einer Übersicht der Kosten, die durch einen 

Hackerangriff auf den Deutschen Bundestag im August dieses 

Jahres entstanden sind. Der Eingang Ihres Antrags wurde Ihnen 

mit Schreiben vom 17.  November  2015 bestätigt und Sie wurden 
um Mitteilung Ihres vollständigen Namens, Ihrer Postanschrift 

oder ggf. einer persönlichen E -Mail -Adresse bis zum 

27. November  2015 gebeten. 

 
Eine Antwort liegt mir nicht vor. Ohne die erfragten Angaben ist 

eine Bearbeitung Ihres Antrags nicht möglich. Das Verfahren 

wird daher eingestellt.  

 
Mit f reundlichen Grüßen
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